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Streckenplan

Sonntag
14. Oktober 2018

Auto Gogeißl ADAC Städte Slalom Pokal
Niederbayer. Maier Korduletsch Slalom Meisterschaft

Sportabzeichen des ADAC, AvD, DMV

NORDBAYERN

Damit Sie einfach und bequem Ihre
HU-Plakette bekommen, bieten wir Ihnen
gegen Vorlage dieser Anzeige den

    kostenlosen Vorab-Check an.
Dabei prüfen wir alle relevanten
Teile und Einstellungen.
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zum günstigen
Komplettpreis 79.- €
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Kurzausschreibung zum

25. ADAC Donau-Flugplatz-Clubsport-Slalom

des

MC Metten/Außernzell e.V. im ADAC 
 

am Sonntag den 29. September 2013

Diese Veranstaltung wurde unter der Reg. Nr. 301/13
vom ADAC Südbayern e.V. genehmigt



KURZAUSSCHREIBUNG
Veranstaltung ADAC Flugplatz Slalom Arnbruck
 Clubsport Slalom
 Sonntag, 14. Oktober 2018

Veranstalter AC Bad Kötzting e.V. im ADAC
 Auf der Rast 7 – 93444 Bad Kötzting

 Rennleitungsbüro bis Freitag, 12. Oktober 2018
 Telefon: 09941 / 94797-0
 Telefax: 09941 / 94797-29

 ab Sonntag, 14. Oktober 2018
 Telefon: 0170 / 1557266

Erfolge Auto Gogeißl ADAC Städte Slalom Pokal, Niederbayer. Maier 
 Korduletsch Slalom Meisterschaft, Nordbay. ADAC Slalom Pokal,
 Sportabzeichen des ADAC, AvD, DMV

Strecke Die Veranstaltung wird auf dem Flugplatzgelände in Arnbruck 
 mit einem Trainingslauf und 2 Wertungsläufen durchgeführt.
 Streckenlänge je Lauf 980 Meter

Nenngeld Das Nenngeld beträgt  35,00 Euro
 für U-21 Fahrer  25,00 Euro
 für SE-Einsteiger         17,50 Euro

Rechtliche Grundlagen
 Grundlage dieser Ausschreibung ist die neueste Fassung für  
 Clubsport-Slalom Veranstaltungen. Die Veranstaltung wurde vom  
 ADAC Nordbayern unter der Reg.-Nr. 232/2018 genehmigt.

Preise 30 % der gestarteten Teilnehmer jeder Klasse erhalten Ehrenpreise.
 Siegerkränze für die Gruppensieger bei mindestens 5 Startern
 Damenpreis, Gesamtsieger

Lizenzen Am Tag der Veranstaltung werden keine Lizenzen ausgestellt

Haftungsbeschränkung
 
Teilnehmer und Fahrzeugeigentümer geben mit der Nennung die Erklärung zur Be-
schränkung der Haftung auf Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit – siehe  Reglement – ab

 Gruppe F / N
 Klasse 8 bis 1400 ccm
 Klasse 9 bis 1600 ccm
 Klasse 10 bis 2000 ccm
 Klasse 11 über 2000 ccm

Zugelassene Fahrzeuge Gruppe H
und Klasseneinteilung Klasse 12 bis 1300 ccm
 Klasse 13 bis 1600 ccm
 Klasse 14 bis 2000 ccm
 Klasse 15 über 2000 ccm

 Slalom Einsteiger
 Differenzzeitwertung
 Klasse 16 LG mind. 11Kg/KW

 Gruppe FS (Freestyle 
 Klasse 16 bis 2000 ccm
 Klasse 17 über 2000 ccm

 Klassen mit weniger als 3 Teilnehmern werden, 
 sofern möglich, mit der nächsthöheren Klasse 
 der gleichen Gruppe zusammengelegt.

Zeitplan
Nennungsschluss 15 Minuten vor der Startzeit der jeweiligen Klasse

Techn. Abnahme 8.45 – 14.45 Uhr
 bis max. 15 Minuten vor der Startzeit 
 des 1. Fahrzeuges in der Klasse

Training und Wertungsläufe 9.15 - 16.00 Uhr

 Gruppe G
Klasse 6 Klasse G 7 – G 6  ab 9.15 Uhr
Klasse 5 Klasse G 5  ab 9.15 Uhr
Klasse 4 Klasse G 4  ab 9.15 Uhr
Klasse 3 Klasse G 3  ab 10.00 Uhr
Klasse 2 Klasse G 2 – G 1  ab 10.00 Uhr

 Slalom – Einsteiger  ab 11.00 Uhr
 (Jg. 2000 – 2002) 

 Gruppe FS ( Freestyle)
Klasse 16 bis 2000 ccm  ab 12.00 Uhr
Klasse 17 über 2000 ccm  ab 12.00 Uhr

 Gruppe H
Klasse 12 bis 1300 ccm  ab 12.15 Uhr
Klasse 13 bis 1600 ccm  ab 12.15 Uhr
Klasse 14 bis 2000 ccm  ab 13.00 Uhr
Klasse 15 über 2000 ccm  ab 13.00 Uhr

 Gruppe F / N
Klasse 8 bis 1400 ccm  ab 14.45 Uhr
Klasse 9 bis 1600 ccm  ab 14.15 Uhr
Klasse 10 bis 2000 ccm  ab 14.15 Uhr
Klasse 11 über 2000 ccm  ab 13.45 Uhr

Aushang der Ergebnisse Sofort nach Beendigung des 2. Wertungslaufes

Siegerehrung Getrennt für jede Gruppe nach Ablauf der Protestfrist
 auf dem Veranstaltungsgelände.

Zugelassene Fahrzeuge  Gruppe G
und Klasseneinteilung Klasse 2 Gruppe G 1 + G 2
 Klasse 3 Gruppe G 3
 Klasse 4 Gruppe G 4
 Klasse 5 Gruppe G 5
 Klasse 6 Gruppe G 6 + G 7

Wertung
Die Veranstaltung wird in 1 Trainingslauf und 2 Wertungsläufen durchgeführt, von 
denen beide Wertungsläufe zur Wertung herangezogen werden. Für das Verschieben 
von Pylonen aus der Markierung oder Umwerfen von Pylonen werden je Pylone 3 
Strafsekunden und für das Auslassen eines Tores werden 15 Strafsekunden der 
Fahrzeit hinzugerechnet.

Organisation – Sportwarte 
Organisationsleiter Stefan Dittrich, Bad Kötzting
Slalomleiter Josef Haselsteiner, Haibühl
stellvertr. Slalomleiter Helmut Huber, Bad Kötzting
Sportkommissar Johann Seebauer, Nittenau
Umweltbeauftragter Andreas Sand, Chammünster
Techn. Kommissar Michael Ruhland, Rötz
Sanitätsversorgung BRK Kreisverband Cham
Zeitnahme & Auswert. HP – SPORT, Blaibach
Sachrichter  Funktionäre des AC Bad Kötzting

Die Sachrichter haben eigenverantwortlich zu beurteilen, ob der jeweilige Fahrer 
einen Fehler im Parcour begangen hat.


